
Liebe KoLLeginnen,  
Liebe KoLLegen,

 ■ Formalia…
In den letzten Tagen hat Sie und Euch ein großer Berg 
an neuen Verfahrensformularen im Bereich der Son-
derpädagogik aus dem staatlichen Schulamt erreicht. 
Diese Formalia werden wir in den Weihnachtsferien 
auch im Login auf der BFZ-Homepage hinterlegen, so 
dass sie auch weiterhin „immer schnell zur Hand“ sind.

Eine der wichtigsten Änderungen im Formalia-
dschungel ist in meinen Augen, dass die Kindergärten 
sich zukünftig über die zuständige Grundschule an 
das BFZ wenden sollen. Wunsch hierbei ist der früh-
zeitige Einbezug der Bezugs-Grundschule. Da sich im 
Herbst in diesem Jahr die Anfragen der Kindergärten 
sehr gehäuft haben, bitte ich in der neu zu etablieren-
den Praxis darum, dass bei wahrgenommenem Bedarf 
die Anfragen umgehend an das BFZ Waldeck-Franken-
berg weitergeleitet werden. 

 ■ Online-Fortbildung
Sexueller Missbrauch ist ein Thema für alle Schulen 
und zumeist löst es in erster Linie bei den beteiligten 
Lehrkräften eine verständliche Ohnmacht aus. Um die-
ser Ohnmacht etwas entgegenzusetzen,  gibt es jetzt 
einen spielerischen kostenfreien Onlinefortbildungs-
kurs. Denn Schulen haben eine enorme Bedeutung, 
wenn es um Schutz und Hilfe bei sexueller Gewalt ge-
gen Kinder und Jugendliche geht. Nur Schule erreicht 
nahezu alle Minderjährigen. 

Der Online-Kurs „Was ist los mit Jaron?“ ist eine Koope-
ration des Unabhängigen Beauftragten für Fragen des 
sexuellen Kindesmissbrauchs (UBSKM) und der Kultus-
behörden der Länder im Rahmen der Initiative „Schule 
gegen sexuelle Gewalt“.  

Nachdem man sich an die knubbelnäsigen Protago-
nisten gewöhnt hat, hat man die Chance über interak-
tiv gestaltete Aufgabenformate sich mit der eigenen 
Haltung auseinanderzusetzen und ein Basiswissen im 
Umgang mit etwaig betroffenen Kindern /Jugendli-
chen aufzubauen. Der Erwerb von Basiswissen sen-

Brüder-Grimm-Straße 4 | 34537 Bad Wildungen | 05621.2081 | www.bfz-bad-wildungen.de

Info #26DEZEMBER 2021

Beratungs- und Förderzentrum
Waldeck-Frankenberg

sibilisiert und verschafft 
Durchblick in diesem 
Themenfeld. Mit dem digi-
talen Grundkurs sollen sich 
die Chancen verbessern, 
belastete Schüler*innen zu 
erkennen, auf sie zuzuge-
hen und ihnen zu helfen. 

Der Kurs „Was ist los mit Jaron?“ wird sowohl für 
Grundschulen als auch für weiterführende Schulen 
angeboten und nimmt ca. vier Stunden in Anspruch. 
Jeweils ein Level befasst sich auch mit Fallbeispielen 
aus einer Inklusions- bzw. Förderschule. Die Teilneh-
menden durchlaufen in den Levels zusammen mit 
fiktiven Lehrer*innen bzw. Schulsozialarbeiter*innen 
verschiedene Situationen, in denen das Verhalten von 
einzelnen Schüler*innen Anlass zur Sorge gibt und 
Fragen aufwirft, ob sexueller Missbrauch oder andere 
Belastungen hierfür eine Rolle spielen könnten. Die 
Figuren beziehen die Teilnehmenden in ihre Überle-
gungen zur besten Vorgehensweise ein und reagieren 
flexibel auf die von ihnen ausgewählten Vorschläge. 
Über die Benutzeroberfläche und innerhalb der Levels 
erhalten die Teilnehmenden weitere Informationen, 
am Ende eines jeden Levels findet eine fachliche 
Einordnung und Reflexion statt. Alle Materialien des 
Kurses stehen auch als Download bereit. 

Der Kurs kann auch anonym durchlaufen werden – es 
empfiehlt sich aber die Registrierung um am Ende 
eine Teilnahmebestätigung zu erhalten und den Kurs 
an jeder Stelle unterbrechen und zu einem späteren 
Zeitpunkt fortsetzen zu können. 

 w www.was-ist-los-mit-jaron.de 

Der Kurs läuft nicht auf Tablets oder Smartphones!

Trotz und gerade aufgrund der gegenwärtig belas-
tenden Ausgangslage wünsche ich uns allen in der 
anstehenden Adventszeit die Chance und die innere 
Ruhe, innezuhalten und Kerzenduft und Tannengrün 
zu genießen. 

Mit freundlichem Gruß


